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Salleſches Tageblkatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

weit Zuſtellung der Salleſgen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
0 Pfg mehrHurch die Poſt Ausgabe 7 r Humor Blätter m 3

desgl B mit den Hum Blätternvierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pf
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nnmmer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Herr von Podbielski ſoll bei
Schwarzen Adlerorden erhalten

ſeinem bevorſtehenden

Eine Berliner Korreſpondenz bringt eine ihr übermittelte Zuſchrift Wie
Kanzlerkriſen gemacht werden

Die Wahlen in Amerika haben einenſtarken Rückgang ihrer Stimmen egewen g der Republikaner aber einen

Der Dichter Heinrich Seidel iſt am Mittwoch 6 Jahre alt in Groß
Lichterfelde geſtorben

Jn BadenBaden
eines Attentats ge

der Mörder ſein

iſt die Witwe des Medizinalrats
vorden Jhr Schwiegerſohn

Molitor das Opfer
Rechtsanwalt Hau ſoll

Wegen des Einbruchs in die Königliche Münze
der Soldat König und der Münzarbeiter Ruf
2 Monaten letzterer zu 4

in München wurden

erſterer zu 4 Jahren
Jahren 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Wie Kanzlerhi ſen gemacht werden

Halle 8 November
Unter vorſtehender Ueberſchrift veröffentlicht die Neue Geſ Korreſp

eine Enthüllung worin ſie behauptet daß ihr die Zuſchrift von voll
ſtändig zuverläſſiger Seite zugegangen wäre Es handelt ſich um Pläne
einer Kamarilla die darauf gerichtet ſein ſollen dem Reichskanzler
Fürſten Bülow einen Vizekanzler an die Seite zu ſtellen um ihn
durch dieſen allmählich zu verdrängen Die Blätter würden von dieſen
Mitteilungen nicht weiter Kenntnis nehmen wenn nicht anderweit ver
ſchiedentlich Andeutungen vorlägen die ſich in ganz ähnlichen
bewegen Sie werden ſicherlich die Oeff
und deshalb geben auch wir die
Zuſchrift lautet

Seit dem Augenblicke da Fürſt Bülow im Reichstage plötzlich von
einer Erkrankung befallen wurde ſind mündlich noch mehr als in der
Preſſe faſt ununterbrochen Gerüchte in die Welt geſetzt worden nach denen

ſeine Erſetzung durch einen in der inneren Politik bewanderten hohen
Verwaltungsbeamten oder durch einen General nur noch eine Frage
der Zeit und zwar einer ſehr knappen Zeit ſein ſollte

Derartige Kombinationen waren immerhin unmittelbar nach dem
Unfalle des Reichskanzlers erklärlich denn damals wußte man noch nicht
ob er ſeine frühere Arbeitskraft in ihrer m voll len Umfange wiedergewinnen
oder überhaupt noch die Neig ung verſpüren würde die ſchwere Bürde

ſeines Amtes von neuem auf ſeine
Nun ſind dieſe Zweifel längſt behoben Aber

war daß Fürſt Bülow geſünder und kräftiger wurde als er je
um ſo häufiger tauchten hier und dort verſteckte und offene Andeutungen

auf daß dennoch mit der nahen Möglichkeit eines Kanzlerwechſels
ers beim Fürſten

Bahnen

entlichkeit mannigfach beſchäftigen
Er ithüllung unverkürzt wieder Die

Schultern zu nehmen

zu erkennen

zuvor war

1zje deutlicher

zu rechnen ſei Der des uDas r
Kriminalroman von Hans von Wieſa

21 Fortſetzung MachdruckDer Kriminaliſt wandte ſich nach dem Bankier um
Würde es Jhnen eine zu große Mühe verurſachen den

Wintergarten genau in derſelben Weiſe erleuchten zu laſſen wie
an jenem Abende fragte er

Statt Fahrenſoldts ergriff ſeine Gemahlin das Wort
Mir erſcheint das Ganze faſt wie eine Komödie mein

verehrter Herr Kriminalinſpeſtor was ſoll Jhnen denn der
Garten noch für Geheimniſſe verraten

Lix bewahrte ſeinen Gleichmut und in verbindlichſter Weiſe
erwiderte er Jch gebe es zu meine gnädige Frau daß Jhnen
meine Unterſuchungen lächerlich erſcheinen immerhin darf ich

mich auch ſelbſt durch Jhr Mißfallen von dem was mir not
wendig erſcheint nicht zurückhalten laſſen

Jch habe Jhnen i Unterſtützung verſprochen entſchied
der Bankier ſie ſoll Jhnen werden unbeſchränkt obgleich ichmeiner Frau beiſtinmen muß einen Zweck kann ich nicht

erkennen Bitte
Alle drei begaben ſich wieder in das ſoeben verlaſſene

Arbeitszimmer und Fahrenſoldt rief durch ein Klingelzeichen
einen Diener herbei, dem er die erforderlichen Befehle erteilte

Minuten verſtrichen ehe die Meldung gebracht wurde daß
der Garten erleuchtet ſei

Die Dame des Hauſes hatte ſich inzwiſchen mit der ironiſchen
Bemerkung in einen Seſſel niedergelaſſen daß ſie ſich mit dem
fertigen Reſultat der Unterſuchung begnügen wolle Nach
dieſen Worten ergriff ſie eine Zeitung um ſich in die Lektüre
derſelben zu vertiefen

Die Herren entfernten ſich und ſchritten
Treppe hinab welche in den Garten führteEin nur ſchwacher Lichtſchimmer fiel durch das grüne Bl h

werk des dichten Geſt räuchs auf den ſchmalen Kiesweg der

verboten

bald die ſgnae

Bülow in Norderney

neral

gefunden und präſentiert worden

mit ſeinem ſcharfen Blicke ſolche Machen Waſten zu erkennen und
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18 Jahrgang
Wößeniſiße Gralisveilagen Valleſſhe Sawiſonblätter und Der Sauerufreund

und die Kahſerrere in Kux aven eine n ohneglechen
brachten dieſe Stimmen nur vorübergehend zum Schweigen Denn die
denen dieſe Stimmen gehörten wollten eben eine Kanzlerkriſis und
wollen ſie noch

Jn allerletzter Zeit iſt ganz beſonders ſtark hinter den Kuliſſenintrigiert worden Dieſe M achenſchaften verraten ihre Motive dadurch

daß noch nie die Notwendigkeit eines Kanzlerwechſels behauptet worden
iſt Aus dem einfachen Grunde weil eine ſolche Notwendigkeit nicht vor

handen iſt da in allen wichtigen Fragen völlige Ueber
einſtimmung der Anſichten zwiſchen dem Kaiſer und dem
Kanzler herrſcht Aber man betont mit ſorgenvoller Miene Fürſt
Bütow finde doch jetzt zur Eröffnung des Reichetages eine ungewöhnlich

ſchwierige Lage vor und man ſtellt die ängſtliche Frage ob er ihr wohl
gewachſen ſein werde Nun einerſeits wäre das ja abzuwarten Auf der
anderen Seite erſcheint bei ruhigem Blicke die Lage keineswegs ſo un
endlich ſchwierig wie dieſe Schwarzſeher ſie wohlbedacht darſtellen Der
vierte Kanzler des Deutſchen Reiches hat ſchwierigere Aufgaben gelöſt als
jetzt zu erledigen ſein werden man erinnere ſich des Zolltarifes der
Handelsverträge der marokkaniſchen Frage

Das fangen jene KamarillaFührer wie es ſcheint auch an ine
zuſehen Nur von ſachlichen nicht von perſönlichen Beweggründen geleite
erſtreben ſie als igr Ziel die Einſetzung eines Reichskanzlers der ver

Geſchäfte des Staates möglichſt unkundig und daher von ihnen
um ſo leichter zu lenken und zu leiten ſei Sie haben daher neuerdings
eine andere Taktik gewählt Sie ſpielen die ſorgenvollen treuen Freunde
Bülows und plädieren an der maßgebenden höchſten Stelle dafür daß er
weil noch immer leidend nach Möglichkeit geſchont und entlaſtet werde

Jhr Vorſchlag geht dahin dem Fürſten einen Vizekanzler zur Seite zu
ſtellen der ihm das ſchwerſte abnehmen und ſich allmählich genügend ein
arbeiten könnte um ihn zu erſetzen wenn er einmal amtsmüde werden

follte oder der Kaiſer ſich aus irgend einer anderen Urſache entſchlöſſe
ſich von ſeinem Kanzler zu trennen

Jſt das vorhin bezeichnete Ziel erreicht Fürſt Bülow beſeitigt und
durch einen möglichſt geſchäftsunkundigen Nachfolger erſetzt ſo
hoffen dieſe im dunklen Hintergrunde aber um ſo eifriger wühlenden

Männer daß der Kaiſer die auswärtige Politik mit Herrn
von Tſchirſchky betreiben und durch ſie der Routine Bülows beraubt
gänzlich in Anſpruch genommen ſein werde Jn der inneren Politik
dagegen gedenken ſie ſich des von ihnen auf den Schild erhobenen neuen
Kanzlers ganz nach Gutdünken zu bedienen

Und dieſer künſtige Neichskanzler des Jnnern iſt auch ſchon
Es iſt der Träger eines

Namens der in der Kriegsgeſchichte Preußens bei der Neu
gründung des Reiches als erſter genannt wird Er iſt ſelbſt
wie ſein großer Verwandter und Vorgänger ein Ritter ohne Furcht und
Tadel Er iſt nur der Geſchobene geſchoben von der im Ränkeſpiel
unermüdlichen Hand eines hochgeborenen Barden Geſchoben ohne
es zu merken

Die Jntrige iſt fein erdacht und ſorgfältig vorbereitet und eingeleitet
worden Reiche Erfahrung auf dieſem Gebiete kam dabei zu ſtatten
Jndeſſen rechnete man wohl zu wenig mit der Ritterlichleit des Kaiſers
den Machenſcha iften der geſchilderten Art ſowie er ſie nur zu ahnen
beginnt einfach anwidern und man rechnete wohl auch nicht genügend

vom Fuße
zu verlor

Der Detektiv zog eine winzige Laterne aus ſeiner Rocktaſche
Jch kam in der Hoffnung zu Jhuen Herr Bankier daß

Sie mir eine genaue Unterſuchi ung an Ort und Stelle geſtatten
würden und habe mich für dieſen Zweck auf meine Weiſe
vorbereitet

Bei dieſen Worten hatte er das Licht in der Laterne an
gezündet und leuchtete nun mit dem Schein der durch das
geſchliffene Glas in blendender Schärfe brach den Weg vor
ſich ab

Ohne Beſinnen ſchlug er einen ſchmalen offenbar nur für
Gärtner berechneten Weg zwiſchen hohen Oleanderbäumen ein

Das iſt der Fluchtweg des jungen Mädchens wandte er
ſich erklärend zu ſeinem Begleiter und hier fand ſie die ihr
verloren gegangene Roſe wieder die ihr wahrſcheinlich von
einem dieſer etwas überragenden Zweige abgeſtreift wurde

Er ließ den weißen Lichtkegel ſeiner Laterne auf den dunkel
grünen Blättern ſpielen dann leuchtete er auf den Rand der
großen Kübel in welchen die Bäume wurzelten und über
das ſchwarze Erdreich hin bückte ſich tief hinab tupfte prüfend
mit dem Finger auf einige Stellen ja einmal nahm er ein
Vergrößerungsglas zu Hilfe um möglichſt ſcharf zu ſehen

Hier ſinden Sie alles wie in einem Buche verzeichnet
wandte er ſich ſchließlich zu Fahrenſoldt Dort hinter
jenen Strauchgewächſen hielt ſich der Dieb verborgen ein
günſtiger Platz denn der ſtattliche Agavenbaum hier wirft
ſeinen Schatten genau auf jene Stelle Er war nur zwei
Schritte entfernt von der Dame und n den Verluſt
ihrer Roſe Er hört ſie die Treppe raſch hinaufeilen ſein
Plan iſt im Augenblick gefaßt über dieſen Kübel hinweg
erreicht er in einigen Sekunden die Ste le wo die Roſe liegt

bitte ſehen Sie hier tritt er aus Verſehen und im Eifer
in den weichen Boden des Kübels ein wundervoll erhaltener
Abdruck des Fußes hier ſetzt er den Fuß auf den Rand

m
und den Saalkreis
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Gewohn jeit deren Urheber uhig gewagren zu laſſen bis ſi ſich ihre letzten

Zwecke entſchleiern

Nur der Kanzler merkt wie man annehmen muß nichtsEr ſteckt in der Ar beit und widmet ſich nur ihr Sowie er im Reichstage

zum erſten Male ge prochen hat wird das Märchen von ſeinem leidenden

Zuſtande zerſtört ſein Daher ſollte die Verwirklichung des ſo ſchlau
gegen ihn erſonnenen Planes vor dem 13 November erreicht werden
Doch das beſchleunigte Tempo bekam dem Plane nicht und ſo iſt er
jetzt zu früh ans Licht gelangt

Mit Bezug auf vorſtehende Enthüllung wird uns von unſerem
parlamentariſchen Mitarbeiterz unter der Spitzmarke Jntrigen gegen Fürſt
Bülow geſchrieben Daß Fürſt Bülow eine ganze Anzahl verſteckter
Gegner hat außerhalb des Parlaments und der Preſſe daß etliche
dieſer Gegner Perſonen von Namen und Rang ſind weiß gewiß keiner ſo
genau wie der Reichskanzler ſelbſt Er hat bei all ſeinem natürlichen
Optimismus ſoviel Menſchenkenntnis ſchon durch ſeine lange diplomatiſche
Tätigkeit gewonnen daß er ſeine Freunde und Feinde unterſcheidet ob
ihm auch überall in höfiſchen Kreiſen die freundlichſten bewunderndſten

Mienen gezeigt werden Es iſt beinahe ſelbſtverſtändlich daß jemand der
Jahre hindurch das unbedingte Vertrauen des Kaiſers hat nicht un
beneidet bleibt und von der Empfindung des Neides bis zu Verſuchen den
in Gunſt ſtehenden zu verdrängen wegzubeißen iſt nur ein Schriltt
Fürſt Chlodwig Hohenlohe hat die Machenſchaften der Kamarilla
vielleicht am getreueſten man kann ſagen in klaſſiſcher Weiſe geſchildertEine Berliner Korreſpondenz bringt jetzt einen Vehng Wie Kanzlerkriſen

gemacht werden Darin wird erzählt wie das Beſtreben geweſen ſei
den Fürſten Bülow durch Empfehlung eines zu ſeiner Entlaſtung be
ſtimmten Vize Kanzlers beiſeite zu ſchieben Die Enthüllung deutet
an daß der Generalſtabschef Moltke als Reichskanzler des
Jnnern präſentiert worden ſei Zweierlei fällt an dieſer Mitteilung
auf Erſtens daß der Kanzler nur der Kanzler wie die
Korreſpondenz betont nichts von den Machenſchaften merke weil er in der

Arbeit ſtecke und ſich nur ihr widme Zweitens daß auch der zum Vize
Kanzler Auserſehene General von Moltke von dem Vorſchieben ſeiner
Perſon nichts gemerkt habe Nun mag Fürſt Bülow noch ſo vertieft in
ſeiner Tätigkeit ſein von einem ſolchen grotesken Plan hätte er doch
gewiß Kenntnis bekommen Und ebenſo unwahrſcheinlich iſt daß der
Generalſtabschef dem Kaiſer präſentiert worden ſein ſoll als künftiger
Reichskanzler des Jnnern ohne daß der Präſentierte eine Ahnung da
von hat Der General von Moltke hegt wie man ihn kennt gewiß die
mindeſte Neigung ein derartiges ihm zugedachtes höchſt ſchwieriges und
höchſt undankbares Amt zu übernehmen und ebenſo ſicher iſt daß der
General nicht der Mann dazu iſt um ſich von der Hand eines hoch
geborenen Barden Eulenburg ſchieben zu laſſen Daß die Erkrankung
des Fürſten Bülow von mehreren Seiten aus dazu benutzt wurde Jntrigen
anzuzetteln und ſei es zur Vertreibung Langerweile kann nicht ver
wundern Aber es iſt ſchwer zu glauben daß ſo ungeſchickte und unge
eignete Mittel in di eſem Spiel angewendet worden und daß die Pläne
bis zu ihrer jetzigen Enthüllung den Hauptperſonen ein Geheimnis ge
blieben wären

Die Magdb Ztg ſchreibt in de ſelben Sache Als Reichskanzler
des Jnnern ſoll augenſcheinlich der Chef des Generalſtabes Graf Moltke
angedeutet ſein Da der Plan angeblich bereits abgetan iſt ſo erübrigt

ſeiner

der Treppe aus ſich nach der Mitte des Ganens
ſich jede n der Einzelheiten Daß ähnliche Machinationen im

Humus reſte faſt zu Staub vertrocknet den a tyes nimmt
er über jenen Kübel Erde mit Kies gemiſcht als Spuren
ſeines re aber er unterbrach ſich plötzlich
indem er den Schein der Laterne auf die Füße Fahrenſoldt s
richtete haben Sie Ahon bemerkt Herr Bankier daß der Ab
druck jenes Stiefels genau der Form und Größe Jhres eigenen
entſpricht Sie ſind unter den Wenigen die ſtatt der jetzt
allgemein üblichen ſpitzen Form noch die alte vorn ungewöhnlich
breite Faſſung belieben

Fahrenſoldt ſtarrte auf ſeine Füße
Jn der Tat Sie haben Recht

machen wir ſofort eine Probel
Einen Augenblick Geduld

Wieder ſtudierte der Detektiv aufmerkſam den Abdruck
Sie pflegen Jhre Stiefel von Jhrem Lieferanten mittels

eines Tiefſtempels auf der Sohle nummerieren zu laſſen
fragte er ſich Zurlſkwenbend

Allerdings eine Marotte von mirDie uns diehmal ſehr zu ſtatten kommt

Alſo wenn es Jhnen jetzt gefällig iſt aber bitte neben die
ſchon vorhandenen Stützen Sie ſich auf mich Jetzt kräftig
niedergetreten denn der Flüchtling hat mit dem nächſten
ziemlich weiten Tritt den Boden zu erreichen verſucht dasbedingt immer einen kräftigen Anſatz ſo ich danke Shuen

Beide verglichen die nahe nebeneinander liegenden Ein
drücke es war kein Zweifel ſie ſtammten von Stiefeln gleichen
Urſprungs

Der Detektiv war inzwiſchen dem weiteren Wege des rätſel
haften Fremden gefolgt und bis an die Wand des Gartens
gekommen nur mit Anwendung von Kraft vermochte er ſich
zwiſchen dem Strauchwerk und der Mauer hindurchzuzwängen
Welke Blätter lagen am Boden der feine Moosanſatz an der
feuchten Wand war ſtiellenweiſe abgeſtreift und hier der
Sucher richtete ſeine Augen ſcharf auf eine Stelle an der Wand

hier fanden ſich Blutſpuren die ſich in gewiſſen Abſtänden

auch die Größe
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Seite FreitagWerke waren iſt zweifellos Die agrariſche Deutſche Tagesztg die das
Ganze für bedeutungsloſe Plauderei erklärt aber Näheres zu wiſſen ſcheint
ſagt in den maßgebenden Kreiſen habe niemals an die Verwirklichung
eines ſolchen Gedankens ernſtlich ernſtlich von der Deutſchen Tagesztg

im Druck hervorgehoben gedacht Das würde natürlich jetzt auch von
denen geſagt werden die an der ernſtlichen Verfolgung des Planes beteiligt
waren

Die Voſſ Ztg bemerkt zu der Enthüllung Wir wiſſen nicht
inwieweit dieſe auf Tatſachen inwieweit auf Vermutungen beruht Aber
wir wiſſen daß ähnliche Gerüchte ſeit geraumer Jeit umgehen die als den
zukünftigen Kanzler oder vielleicht einſtweilen Vizekanzler einen Moltke
bezeichnen Ein General von Moltke iſt zurzeit Generalſtabschef ſein
Bruder iſt Oberpräſident in Königsberg ein Graf von Moltke iſt
Kommandant von Berlin Da in der Enthüllung der zukünftige

Reichskanzler des Jnnern als ein Verwandter ſeines großen Vorgängers

bezeichnet wird der Kommandant von Berlin aber mit dem Feldmarſchall
Grafen Helmut Moltke nicht verwandt iſt kann nur der gegenwärtige
Generalſtabschef gemeint ſein Wer unter dem hochgeborenen Barden
der bei dieſem Spiel beteiligt ſein ſoll zu verſtehen iſt braucht nicht ge

ſagt zu werden Der Barde bekleidet zwar ſeit einigen Jahren
kein Amt mehr er und ſeine Geſchlechtsvettern aber üben nach

wie vor großen Einfluß am Hofe aus Und dann
wie ſollen die Kriſengerüchte verſchwinden wenn man Tag für
Tag Woche für Woche vergebens auf klärende Ereigniſſe wartet die
doch als unbedingt notwendig von aller Welt anerkannt werden Und
mit welchem Empfinden ſollen fremde Staatsmänner ſie nicht wiſſen
wer morgen in Deutſchland regiert Der Plan von dem Reichskanzler
des Jnnern braucht nicht ernſthaft erörtert zu werden Nur zu ernſthaft
dagegen erſcheint die Gefahr die heute vor dem Einfluß der Kamarilla
droht Dieſe Kamarilla gewinnt nachgerade eine ebenſo verhängnisvolle
Bedeutung wie in den Tagen Friedrich Wilhelms IV Es iſt hohe
Zeit mit ihr aufzuräumen hohe Zeit im Jntereſſe ſowohl der inneren wie
der auswärtigen Politik des Deutſchen Reiches

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 November Hofnachrichten Dienstag abend
nahm der Kaiſer die Meldung des aus England zurückgekehrten Ge
neralleutnants und Generaladjutanten von Löwenfeld entgegen Später
begab ſich der Monarch nach dem Regimentshaus des 1 Garde
Regiments z F und wohnte dort dem Abſchiedseſſen für den General
major Freiherrn von Berg bei Geſtern vormittag hörte der Kaiſer die
Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts und des Chefs des Militärkabinetts
Die für heute und Freitag angeſetzte Hofjagd in Letzlingen wird unter
Beteiligung des Kronprinzen und der übrigen geladenen Jagdgäſte
abgehalten Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen abgeſagt und ſich nach
Liebenberg zum Beſuch des Fürſten zu Eulenburg Hertefeld begeben

Seit längerer Zeit war das wenig glaubliche Gerücht verbreitet
Prinz Joachim Albrecht von Preußen der Sohn des verſtorbenen
Braunſchweigiſchen Regenten beabſichtige ſich mit der Schauſpielerin
Marie Sulzer die mit einem Wiener Freiherrn von Liebenberg eine
Scheinehe eingegangen ſein ſollte zu vermählen Die Meldung wird jetzt
dementiert Die Braunſchw Landesztg veröffentlicht das ſolgende
ihr zugegangene Telegramm Jch bitte Sie zu veröffentlichen daß die
Zeitungsnotizen über eine bevorſtehende Vermählung eines Prinzen des
Königlichen Hauſes unzutreffend ſind von Brandenſtein Adjutant Sr
Königl Hoheit des Prinzen Joachim Albrecht von Preußen

Jn Sachen der Prinzeſſin Anna Monica Pia von
Sachſen wird den L N aus Dresden geſchrieben Von autori
tativer Seite werden wir ermächtigt zu erklären daß alle Mitteilungen
die Prinzeſſin Anna Monica Pia werde nach der Auslieferung an den
ſächſiſchen Hof einem Kloſter zur Erziehung übergeben werden in
das Reich der Fabel gehören Bei allen Verhandlungen die der
Zukunft der kleinen Prinzeſſin galten iſt niemals der Gedanke der Unter
bringung in ein Kloſter auch nur erwogen worden Was die Meldung
betrifft die in den letzten Tagen über die Unterbringung der Prinzeſſin in
einem Königsſchloſſe bei Dresden in Umlauf geſetzt werden ſo tann betont
werden daß ſie zum mindeſten verfrüht ſind Die endgültigen Beſtim
mungen in dieſer Angelegenheit werden erſt nach der Rückkehr des Königs
getroffen

Eine Zeitungskorreſpondenz weiß zu melden daß der
Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski bei ſeinem nahe bevorſtehenden
Abſchied den Schwarzen Adlerorden erhalten wird Die Magdb
Ztg fügt hinzu Dies vorauszuſagen iſt nicht ſchwierig vorausgeſetzt
daß eben der Landwirtſchaftsminiſter ſeinen Abſchied erhält worüber
unſeres Wiſſens bisher nichts entſchieden iſt

Unter der Ueberſchrift Das unbeliebteſte Miniſterium
ſchreibt man uns aus Berlin Kein Tag der nicht der Regierung
parlamentariſche Abrechnung in Ausſicht ſtellt Wieder iſt es ein Mit

glied der geborenen Kompromißpartei der Nationalliberalen das ſich
dräuend vernehmen läßt Abg Dr Beumer ein Mann vom rechten

i alſo ein an freiheitlicher Geſinnung hinter dem Baſſermann ſchen
gei zurückſtehender Parlamentarier erklärte in einer Rede in Duisburg

s Miniſterium Studt ſei das unbeliebteſte Miniſterium das ſeit
Jahrzehnten in Preußen dageweſen ſei Jhm müſſe in der kommenden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Seſſion gründlich der Text geleſen werden Unzutreffend iſt dieſe Zenſur
nicht Wenn Herr von Studt zu den Geweſenen ſich verſammelte würde
ihm allenfalls das Zentrum eine Träne nachweinen Aber welchen realen
Wert kann die Abrechnung mit einem Miniſter haben dem man hilfreiche
Hand leiſtete beim Zuſtandebringen des Schulunterhaltungsgeſetzes des
einzigen und vorausſichtlich letzten Geſetzgebungswerkes dieſes Staats
mannes Herr von Studt dürfte der von Dr Beumer in Ausſicht geſtellten
Abrechnung kühlen Herzens entgegenſehen und die eigentliche Abwehr ſeinen
redegewandten und einflußreichen Geheimräten überlaſſen

Ein Kölner Blatt bringt die überraſchende Meldung daß
Kultusminiſter von Studt ſich geweigert habe dem Zentrum zu
Willen zu ſein Der Miniſter hat das Geſuch eine private höhere
Mädchenſchule der Schweſtern vom armen Kinde Jeſu in dem Kölner
Vorort Lindenthal zu genehmigen abſchlägig beſchieden Das Geſuch war
von ultramontaner Seite an den Miniſter gerichtet worden um den in
Lindenthal beſtehenden Plan zu durchkreuzen die Gründung einer ſtädti
ſchen paritätiſchen höheren Mädchenſchule herbeizuführen

Die Geſchichte der Beſchlagnahme ſeines Materials
über Kolonialmißſtände ſchildert Abgeordneter Erzberger in der

Germania um den Reichstag von dieſen Vorgängen in Kenntnis zu
ſetzen Der Unterſuchungsrichter habe das Material ausdrücklich nur zur
Durchſicht erbeten und erhalten und ſich gegen die Befürchtung daß Be
amte der Kolonialverwaltung Einſicht dar nehmen könnten lebhaft ver
wahrt Trotzdem ſei das Material beſchlagnahmt worden und die Geheimen
Legationsräte Roſe und Seitz vom Kolonialamt hätten es in die Hand
bekommen während ihm dem Abg Erzberger ſelbſt nur beglaubigte Ab
ſchriften zurückgeliefert wurden Alle dieſe Umſtände damit ſchließt der
genannte Zentrumsparlamentarier ſeinen Artikel verttefen in mir immer
mehr die Erkenntnis daß die geſamte Kolonialverwaltung ſowohl in ſach
licher als auch in perſönlicher Hinſicht der Klärung durch eine parla
mentariſche Unterſuchungskommiſſion dringend bedarf Das iſt keine
Herabſetzung unſerer Gerichte aber wir dürfen denſelben Aufgaben nicht
anſinnen denen ſie nicht gewachſen ſein können ſei es wegen ihrer Be
amteneigenſchaſt ſei es wegen ihrer Arbeitsüberbürdung oder aber und
nicht zum geringſten wegen entſchuldbaren Mangels an Verſtändnis ſür
die verwickelten zum größten Teil politiſchen Verwaltungsfragen Eine
parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion wird deshalb unab
weisbare Forderung ſein

Eine Antwort iſt jetzt auf die von den Bergarbeiterorgani
ſationen an den preußiſchen Handelsminiſter gerichtete Eingabe wegen
des Ueberſchichtweſens im Bergbau und der Sperrmaßregeln der
Zechen eingelaufen Jn ihr wird ausgeführt daß der Miniſter die Eingabe
zur reſſortmäßigen Erledigung dem Oberbergamte in Dortmund überwieſen
habe Dieſes ſtelle ſich aber auf den Standtpunkt daß es in der Frage
der Zechen ſperre unzuſtändig ſei und deshalb ein Eingreifen in dieſer
Richtung ablehnen müſſe Jn bezug auf das Ueberſchichtenweſen bemerkt
daß Oberbergamt es ſeien darüber Erhebungen im Gange Die von der
Organiſation geforderte Einberufung des im neuen Berggeſetze vorgeſehenen
Geſundheitsbeirates ſolle eingeleitet werden

Großzbritannien
Die Meutereien in Portsmouth

Es ſteht jetzt feſt daß in Portsmouih mindeſtens 900 Mann
meuterten darunter viele Matroſen der Flotte Sehr bedenklich ſah
es während der Revolte auf den Kriegsſchiffen aus Als der Aufruhr
ſeinen Höhepunkt erreichte wurden Abteilungen von Matroſen von einer
Anzahl Schiffe einberufen Sobald der Zweck ihrer Aufſtellung in den
unteren Verdecken bekannt wurde wurden die jüngeren Heizer aufgeregt
und ergingen ſich in wütenden Kundgebungen zugunſten ihrer revoltierenden
Kameraden Auf einem Schiffe ging es ſehr böſe zu die Heizer machten
wiederholt erbitterte Ausfälle und zerſtörten was ſie konnten Die Matroſen
unterdrückten ſchließlich die Revolte Nach allen Berichten iſt die
Sympathie der Matroſen auf ſeiten der reooltierenden Heizer Eine
drohende Menge von Ziviliſten verſammelte ſich Dienstag abend vor der
Flottenkaſerne ſtarke Regengüſſe verhinderten jedoch Ruheſtörungen unter
den Ziviliſten Dort und in der Stadt befanden ſich viele Reſerviſten
der britiſchen Flotte deren Stimmung ſo drohend war daß die im
Theater geweſenen Offiziere ſich von Patrouillen nach ihren Quartieren
eskortieren laſſen mußten 488 Hejizer wurden auf die Schiffe ver
teilt 120 Meuterer befinde ſich noch im Gefängnis Der Name des
Offiziers welcher die Heizer am Sonntag niederknien ließ iſt Leutnant
Collard Allgemein wird erklärt daß der Befehl in dieſem Falle als
Demütigung und Strafe beabſichtigt war Dienstag wurden 300 Mann
der königlichen Marine Artillerie in der Flottenkaſerne einquartiert um
fernere Ausbrüche zu unterdrücken Eine weitere Abteilung wurde in der
Eaſtney Kaſerne die ganze Nacht über bereit gehalten ebenſo die geſamte
Polizeimacht von Portsmouth im Rathauſe an der Flottenkaſerne und vor
den Offiziersquartieren ſtanden doppelte Wachen unter Waffen Darüber
welche Maßregeln auf den Kriegsſchiffen getroffen wurden wird ſtrenges
Schweigen bewahrt Der Eindruck der Rebellion iſt in ganz England
ein vernichtender Die Disziplin und Verläßlichkeit der Flotte galten
für unvergleichlich höher als die in der Armee und über allen Zweifel
erhaben Das jähe Erwachen von dieſer Jlluſion iſt ſo betäubend daß
bisher nur ſpärliche und zaghafte Aeußerungen der Preſſe vorliegen Die
leitenden Blätter ſchweigen andere unioniſtiſche wie liberale Zeitungen
erklären daß der Name der britiſchen Flotte beſudelt ſei und daß
die Revolte zu den ſchwerſten Beſorgniſſen Anlaß gebe

Amerika
Die Wahlen in Nordamerika

Jn allen Staaten der nordamerikaniſchen Union haben am Dienstag
die Wahlen zum Bundes Repräſentantenhauſe ſtattgefunden und in
23 Staaten die Wahlen der Gouverneure und anderer Staatsbeamten
Von den Staatswahlen beſitzt keine eine ſolche Bedeutung wie die Newyorker

xWrund in gleicher Höhe wiederholten ſie rührten zweifellos
von einem verletzten Finger her und zwar von dem Zeigefinger
denn ein ſchwächerer nur wenig ſichtbarer aber breiterer und
kürzerer befand ſich dicht daneben rührte alſo vom Daumen
her Bald hatte auch der unermüdliche Detektiv die Urſache
der Verletzung ausfindig gemacht Glasſplitter einer elektriſchen
Birne die irgend ein fahrläſſiger Gärtner in dieſen vergeſſenen
Winkel geſchleudert

Als Lix endlich wieder bei Fahrenſoldt eintraf erfuhr dieſer
daß der hier ſich verſteckt gehaltene ein Mann von mehr als
Mittelgröße ſei ziemlich ſchlank daß an der auffallend kleinen
Hand der Zeigefinger verletzt ſei über die Räumlichkeiten des
Gartens wie über Lage und Einrichtung der Privatgemächer
des Bankiers mußte er genaue Jnformationen beſitzen Schließ
lich fragte er

Finden Sie für dieſe eigentümliche Fußſpur eine Er
klärung Herr Bankier

Nicht die geringſte
Ueberlaſſen Sie Jhre abgelegte Garderobe Jhrem Perſonal
Jch habe mich darum noch nicht recht gelümmert
Vielleicht iſt auf einem ſehr einfach zu erklärenden Wege

einer der Gärtnergehilfen in den Beſitz zurückgeſtellter Sachen
gekommen

Auch das kann ich nicht annähernd zuverläſſig beantworten

ſagte Fahrenſoldt möglich iſt es gewiß
Lix ſann einen Augenblick nach Dieſe Sache bedurfte

unbedingter und völliger Aufklärung wenn er mit einiger
Sicherheit auf der Fährte weiter ſpüren wollte

Sie haben jedenfalls unter Jhren Leuten jemanden dem
ſpeziell die Sorge für Jnſtandhaltung Jhrer Garderobe über
geben iſt fragte er dann

Ja lautete die Antwort
Vortrefflich Können Sie mir ihn zur Stelle ſchaffen
Ohne weiteres
Dann bitte ich darum

Haben Sie noch irgend ein Jntereſſe daran hier in dem
Garten zu bleiben

Nur noch die Zugänge will ich in Augenſchein nehmen
Der Garten beſaß zwei Zugänge einen für den Gärtner

und ſeine Gehilfen er führte ins Freie und einen
zweiten der den Garten mit den Geſellſchaftsräumen verband

Als ſie den erſteren erreicht hatten trafen ſie auf den
Gärtner Lix erfuhr von ihm daß an jenem Abend nur der
Zugang zu den Geſellſchaftsräumen geöffnet geweſen ſei er
der Gärtner habe ſelbſt die zweite Tür verſchloſſen und den
Schlüſſel in Verwahrung behalten

So können wir den Garten verlaſſen
Sind nun alle Rätſel beſeitigt mein Herr Detektiv

empfing Frau Fahrenſoldt die Zurückkommenden
Nicht nur nicht gelöſt ſondern es haben ſich neue ge

funden antwortete Lix
Fahrenſoldt rief inzwiſchen jemanden vom Dieuſtperſonal

herbei und gab ihm einen leiſen Auftrag Nach kurzer Zeit
erſchien ein älterer Mann der nach den Befehlen des Herrn
fragte

iſt er bemerkte der Bankier zu Lix
Sie haben den Auftrag die Garderobe Jhres Herrn in

Ordnung zu halten wandte ſich dieſer nun zu dem Diener
Jawohl
Haben Sie innerhalb der letzten Woche vielleicht auch

ſchon etwas früher von den Stiefeln des Herrn Bankiers
irgend ein Paar ausrangiert

Ja in der vergangenen Woche
Warum Waren die Stiefel ſchadhaft
Nun nicht gerade unbrauchbar ſie waren noch in gutem

Zuſtande
Es war das Paar Nummer 72
Das ſtimmt

13 hat Sie zu der etwas vorzeitigen Beſeitigung ver
anlaßtl Es ſollte jemand Bedürftiges beſchenkt werden
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wo der Gouverneurskandidat der Demokraten und Unabhängigen William
Randolph Hearſt trotz einer ſelbſt für amerikaniſche Verhältniſſe unerhörten
Wahlagitation von ſeinem republikaniſchen Gegner Charles
H Hughes geſchlagen worden iſt Aus Newyork wird berichtet Der
Republikaner Hughes iſt zum Gouverneur des Staates Newyork gewählt
worden Seine Mehrheit beträgt etwa 55000 Stimmen Hearſt hat zu
gegeben daß er unterlegen iſt Auch im übrigen iſt im Staate Newyork
die geſamte republikaniſche Kandidatenliſte durchgegangen doch zeigen die
bisherigen Wahlergebniſſe einen ſtarken Rückgang der republikaniſchen
Stimmenzahl

Dieſer Ausfall der Newyorker Wahl iſt deshalb von beſonderer Bedeu
tung für die amerikaniſchen politiſchen Verhältniſſe weil ſich hieraus ziemtich
klar ergibt wie der Staat in zwei Jahren bei der Präſidentenwahl
ſtimmen wird Seine 39 Elektoral Stimmen geben in der Regel den Aus
ſchlag bei der Präſidentenwahl und daher iſt es erklärlich daß in der letzten
Woche Präſident Rooſevelt aus ſeiner Reſerve heraustrat und in den Wahl
kampf eingriff indem er durch den Mund des Staatsſekretärs Root die
Wahl Hearſts als eine nationale Gefahr bezeichnete und ihm vorwarf er
habe durch die Hetzereien in ſeinen Zeitungen indirekt die Ermordung
MeKinleys veranlaßt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 November
Verſetzt Herr Poſtdirektor Starke der ſeit 1 September 1896

das hieſige Poſtamt 1 leitet iſt zum 1 Dezember nach Breslau verſetzt
worden Als ſein Nachfolger kommt Poſtdirektor Münſtermann nach
Halle a S

Straßenbezeichnung Die bisher mit Z bezeichnete Straßenördlich der Berlinerſtraße iſt die Bezeichnung Liebigſraße beigelegt

worden

Mädchen Gymnaſium Dem Vernehmen nach wird in nächſter
Zeit auch in Halle a S ein Mädchen Gymnaſium errichtet werden und
zwar mit der Berechtigung der Ablegung des Abiturienten Examens Es
iſt aber auch die höchſte Zeit daß unſere Stadt den zahlreichen Beiſpielen
anderer Städte wie Leipzig Dresden Hannover Frankfurt Berlin uſw
folgt Nirgends dürften die Verhältniſſe günſtiger liegen wie hier Lehr
kräfte von beſonderer Güte und in reicher Auswahl günſtige Lage und
Verbindung mit mittleren Städten die eine derartige Schule nicht beſitzen
und ein beſonders ausgeſprochenes Bedürfnis nach einem Mädchen Gymnaſium
für unſere Stadt und die weitere Umgegend

Markenkleben Nach 8 141 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes
ſind die Beirragsmarken in die Quittungskarten jedesmal bei der Lohn
zahlung einzukleben Dieſe Beſtimmung wird vielfach noch immer nicht
beachtet Die Kontrollbeamten ſind aber angewieſen durch unvermutete
Reviſionen die pünktliche Befolgung dieſer geſetzlichen Vorſchrift zu
überwachen Um die beteiligten Arbeitgeber vor Strafe zu ſchützen machen
wir hierauf aufmerkſam Wenn alſo der Lohn wöchentlich gezahlt wird
ſo muß auch jede Woche eine Marke verwendet werden bei zweiwöchentlicher
Lohnzahlung müſſen die Marken alle zwei Wochen bei vier eljährlicher
Lohnzahlung mindeſtens jedes Vierteljahr verwendet werden Die hier
und da gebräuchlichen Abſchlagszahlungen ſind Lohnzahlungen bei
welchen geklebt werden muß das Eintleben der Marken darf in ſolchen
Fällen nicht bis zur Abrechnung ausgeſetzt werden Nachdem das Geſetz
nun faſt 16 Jahre in Kraft iſt erkennt die Verſicherungsanſtalt Un
kenntnis oder Verſehen nicht mehr als Entſchuldigungsgrund an

Stadttheater Am Freitag wird erſtmalig Wagners Tannhänſer
wiederholt und zwar in der gleichen Beſetzung wie am Sonntag Sonn
abend wird Wilhelm Tell zur Feier von Schillers Geburtstag gegeben
Den Tell ſpielt Herr Gode Die übrigen Hauptrollen ſind beſetzt mit den
Herren Sieg Geßler Nonnenbruch Attinghauſen Steineck Rudenz
Bünting Stauffacher Aumann Walter Fürſt Steinegg Röfſelmann
Dohme Melchthal Berend Baumgarten Lüttjohann Parricida und
den Damen Wagner Hedwig Brandow Gertrud Schlomka Berta
Lafrenz Armgard

Neues Theater Von der großen Anziehungskraſt welches das
luſtige Studentenſtück Das Land der Jugend ausübt zeugt der Um
ſtand daß die Novitär am Freitag zum 9 Male wiederholt wird Am
Sonnabend geht der unverwüſtliche Sherlock Holmes zum 49 Male
in Szene Als nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen 60 40 20 Pfg
wird Sonntag den 11 November nachmittags 4 Uhr Henrik Jbſens

Hedda Gabler aufgeführt werden
Reiſenauer Klavierabend Auf den morgen Freitag in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden Klavierabend des genialen Künſtlers Alfred
Reiſenauer machen wir die Muſikfreunde hierdurch nochmals aufmerkſam

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind jolgende Photographien neu aus
geſtellt 1 Der Kronprinz in Jauer 2 Die 7 internationale Automobil
Ausſtellung in Berlin 3 Ein auf dieſer Ausſtellung befindliches Geſchütz
Automobtil deſſen Einführung die Heeresverwaltung plant 4 Der Kaiſer
in der Automobil Ausſtellung 5 Zur amerik Gaſtſpielreiſe der Opern
ſängerin Geraldine Farrar vom Königl Opernhauſe in Berlin 6 Vom
Schulſtreit in Poſen

Deutſche Reichsfechtſchule Dem Verband Halle Thüringen
der Deutſchen Reichsfechtſchule ſteht wiederum eine Stelle zur Beſetzung
durch eine Voll oder Halbwaiſe im II Reichswaiſenhauſe zu Magdeburg
offen Die Waiſenhäuſer der Deutſchen Reichsfechtſchule ſind anerkannt
muſtergültige Anſtalten und mit allem Komſort der Neuzeit verſehen Die
Erziehung iſt liebevoll ſie liegt in den Händen des Hausvaters welcher
aus dem Lehrerſtande hervorgegangen ſein muß und welcher da man von
Seiten der Reichsfechtſchule auf die Erziehung den größten Wert legt
ſeinem Stande entſprechend beſoldet wird Die Kinder werden nicht
ſchablonenmäßig ſondern derartig erzogen daß ſie zeitig ſelbſtändig denken

e nonPflegen Sie in ſolchen Fällen nicht erſt bei Jhrem Herrn

anzufragen
Jmmer Aber ich dachte es wäre unnötig weil die

gnädige Frau mir direkt den Auftrag gab
So iſt es nahm jetzt die Frau ſelbſt das Wort ich

hoffe doch noch in meinem Hauſe Anordnungen treffen zu
dürfen ohne die Genehmigung der Polizei dazu einholen zu

müſſen SEs liegt mir fern meine gnädige Frau mich in Jhre
perſönlichen Angelegenheiten zu miſchen erwiderte der Detektiv
es war aber meine Pflicht danach zu forſchen Sie haben

einem Unwürdigen Jhr Mitleid zugewendet der von Jhnen
Beſchenkte iſt ein Verbrecher

Woher wiſſen Sie das
Er war es der an jenem bekannten Feſtabende in dieſe

Zimmer eindrang vom Garten aus um einen ſchweren
Diebſtahl zu begehen

Alſo Dieb Nummer Zwei lachte die Dame
Der eigentliche Dieb verbeſſerte Lix ruhig es iſt mir

gelungen mancherlei über ſeine Perſon feſtzuſtellen das uns
die Auffindung und Feſtnahme des gefährlichen und geriebeneu
Menſchen nicht unmöglich erſcheinen läßt

Jch kann den Diener wohl entlaſſen fragte Fahrenſoldt
Sofort Sie haben dem Manne die Stiefeln ſelbſl

übergeben fragte Lix den Bedienten
Jawohl
Es war ein ziemlich großer Mann
Ja
Schlank
Jawohl ſchlank
Du haſt wohl nichts dagegen wenn ich mich zurückziehe

Harry unterbrach hier die Frau des Hauſes das Zwiegeſpräch
indem ſie ſich dem Ausgange zuwandte ich werde wieder
kommen wenn Dein Zimmer kein Polizeibureau mehr ſein wird

Wie Du beliebſt Lucia
Gortſetung fohgt
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Nr 263 Freitagund handeln können und demnächſt brauchbare und nützliche Mitglieder der
menſchlichen Geſellſchaft abgeben Bei der Entlaſſung aus dem Reichs
waiſenhaus nach erfolgter Konfirmation wird für das fernere Fort
kommen der Kinder beſtens geſorgt und ſtehen letztere noch viele Jahre
und zwar ſo lange mit der Mutteranſtalt in innigſter Verbindung bis ſie
ſelbſt dieſes Verhältnis löſen Bezeichnete Stelle iſt eine Knabenfreiſtelle
und kann jederzeit beſetzt werden Meldungen ſind Friedrichſtraße 3 an
den Verbandsleiter zu richten Bei Präſentierung einer Waiſe kommt bei
der Deutſchen Reichsfechtſchule allein die Hifsbedürftigkeit in Frage

Evangeliſcher Bund Der hieſige Zweigverein veranſtaltete
geſtern abend eine erhebende Lutherfeier in den Kaiſerſälen Eingeleitet
wurde ſie mit der vom Marienkirchenchor unter ihrem Dirigenten K Klanert
vorgetragenen Motette Wie lieblich ſind Deine Wohnungen Herr Zebaoth
und dem von der Verſammlung geſungenen erſten Verſe des Liedes Eine
feſte Burg iſt unſer Gott Hierauf hielt der geſchäftsführende Vorſitzende
des Geſamtbundes Bundesdirektor Lic Everling einen Vortrag über
Luther im Gericht ſeiner Gegner und in der Seele des deutſchen Volkes

Der Theſentag ſo führt er aus ſei als Ehrentag des deutſchen Gewiſſens
zu bezeichnen Man ſolle aber nicht mit dem Lorbeer des Siegers jubeln
Dazu ſei die Zeit zu ernſt und der Einfluß Roms auf unſer Staatsleben
jetzt zu gewaltig An dieſem Abend wolle man nur eine Stunde gemein
ſam mit Luther verleben Redner führte nun ſeine Zuhörerſchaft im Geiſte
nach der Wartburg wo Luther bet der Bibelüberſetzung ſaß führte
weiter in kurzen markigen Zügen das Leben Luthers ſein Kämpfen und
Ringen vor und brachte auch die Ausſprüche ſolcher Männer über Luther
die man nicht zu den Geiſtlichen rechnen kann wie Göthe Heine und
Leſſing Reicher Beifall wurde dem Redner für den packenden und inte
reſſanten Vortrag zu teil Es folgten dann noch Chorgeſänge und Geſänge
der Verſammlung ſowie Mitteilungen über die Graudenzer Generalver
ſammlung des Bundes welch letztere vom Oberpfarrer Profeſſor Schmidt
gegeben wurden

Der Verband der Jungfrauenvereine verſammelt ſich zur
Feier eines gemeinſamen Gottesdienſtes am Sonntag den 11 d Mts
nachmittags 5 Uhr in der Kirche von St Paulus bei welchem Herr
Paſtor Bach die Predigt hält und ein von Mitgliedern aller Jungfrauen
vereine gebildeter Geſangchor mehrere Motetten zum Vortrag bringt

Feier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den
9 November abends punkt 19 Uhr findet in der Abktienbrauerei
Deſſauerſtr 2 freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Der
Glaube an den perſönlichen Gott und der moderne Menſch, eine Aus
einanderſetzung mit Materialismus und Pantheismus Redefreiheit
zugeſichert

Der Geſamtvorſtand des Deutſchen Fleiſcherverbandes
hielt vorgeſtern hier eine Sitzung ab in der über den Briefwechſel Zer
wes Ring verhandelt wurde Man einigte ſich wie die Allg Fl Ztg
meldet nach langer Beratung auf eine verſöhnliche Erklärung die darin
gipfelt daß für den Geſchäftsführer Zerwes kein Anlaß vorliege aus ſeinem
Amte auszuſcheiden

Krieger Begräbnis Verein Das 46 Stiftungsſeſt nahm unter
ſehr reger Beteiligung einen für alle Teilnehmer befriedigenden Verlauf
Die Begrüßung der Gäſte fand durch den erſten Vorſitzenden ſtatt und
Herr Hauptmann Hoffmann welcher als Vertreter des Herrn Bezirks
Kommandeurs erſchienen war brachte mit kurzen zündenden Worten das
Kaiſerhoch aus Die von der Haakſchen Liedertafel zu Gehör gebrachten
Lieder mit teilweiſe patriotiſchem Jnhalt wurden prächtig vorgetragen und
fanden allgemeinen Beifall Auch im Theaterſtück Onkel Angſtmeier
haben alle Darſteller ſich mit ihren Rollen recht gut abgefunden ſo daß
der Geſamteindruck ein außerordentlich wirkungsvoller zu nennen war
Der auf die geiſtigen Darbietungen folgende Ball hielt die Mitglieder bis
zum frühen Morgen in recht kameradſchaftlicher Weiſe zuſammen

Der hieſige Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär
anwürter hält am Sonnabend den 10 d Mts abends 81 Uhr im
Schultheiß Reſtaurant Poſtraße 5 eine Hauptverſammlung ab Militär

anwärter haben als Gäſte Zutritt

Krieger Verein zu Halle a S Die diesjährige Winterfeſtlich
keit beſtehend in Konzert Theater und Ball findet am Sonntag den
11 d Mts abends 8 Uhr in den Thaliafeſtſälen ſtatt Näheres wird
noch durch Annonce bekannt gegeben werden

Schwerer Eiſenbahnunfall Geſtern abend 11 Uhr überſuhr
der Güterzug 6359 von Caſſel nach Halle a S das Halteſignal bei
Zweigſtation X Bahnhof Halle in der Nähe der Rennbahn an der Merſe
burgerſtraße Er fuhr in das tote Gleis und derart auf den Prellbock daß
die Maſchine der Packwagen und zwei Güterwagen entgleiſten Der
Schaffner Sander wurde getötet und der Zugführer Filter ſo ſchwer
verletzt daß er um I Uhr in der Klinik wohin er gebracht war
ebenfalls verſtarb Der Materialſchaden iſt gering

Dachſtuhlbrand Heute Nacht 3,28 Uhr wurde die hieſige Feuer
wehr alarmiert Auf dem Grundſtücke Domplatz 5 dem Kaufmann
Schmidt gehörig war durch Räucherſpäne die in der Räucherkammer
des Grundſtückes aufbewahrt werden und durch aus dem Räucherſchranke
herausgefallene Funken entzündet waren der Dachſtuhl in Brand geraten
Der Brand wurde durch Frau Bauerſachs die gerade ihr 4 Tage altes
Kind ſtillte bemerkt ſie hörte das Kniſtern und weckte ihren Mann der
nun die Frau mit dem Kinde in Sicherheit brachte Wie ſchnell das
Feuer um ſich griff geht daraus hervor daß als der Mann nochmals
hinauf in die Wohnung geeilt war ihm von den Flammen der Rückweg
ſchon abgeſchnitten war Beim Erſcheinen der Feuerwehr ſtand der Dach
ſtuhl in hellen Flammen Das Feuer war auch bereits auf die Neben
gebäude übergeſprungen Die Löſchungsarbeiten wurden durch Herab
fallen brennender Konſtrultionsſtücke des Dachſtuhls erheblich erſchwert
Die Feuerwehr griff das Feuer mit vier Schlauchlinien an und es konnte
eine weitere Ausdehnung des Brandes dadurch verhindert werden Der
Mobiliarſchaden den der Hausbeſitzer erlitten hat beträgt etwa
600 Mark der Jmmobiliarſchaden ungefähr 2000 Mark Perſonen
wurden nicht verletzt auch haben die Hausbewohner keinen Mobiliarſchaden
erlitten Während des Feuers verlangte die Firma Prinzler Söhne
wegen ihres Fabrikbrandes Hilfe Der Gerätewagen rückte auch ſofort
dahin ab Weitere Löſchzüge konnten aber nicht dahin entſandt werden
weil die Fabrik in Büſchdorfer Flur liegt unſere Wehr aber ihre ganze
Kraft zur Bekämpfung des Dachſtuhlbrandes einzuſetzen hatte

Fabrikbrand Heute morgen in der vierten Stunde brach in der
Prinzler ſchen Eiſengießerei in der äußeren Delitzſcherſtraße Feuer aus
Ein Retiungswagen der Feuerwehr aus Halle erſchien auf dem Brand
platze Die Feuerſpritzen aus Büſchdorf Schönnewitz Reideburg und
Diemitz waren zur Stelle Um 6 Uhr ſchlugen die hellen Flammen aus
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uerſt gebrannt haben Der Wächter der Schließgeſellſchaft meldete das
Feuer Von der Firma Chr Prinzler Söhne wird uns mütgeteilt
daß nur einige Nebengebäude niedergebrannt ſind und der Berrieb der
Fabrik in vollem Umfange aufrecht erhalten werden wird

Gardinenbrand Jn einem an Schlafburſchen vermieteten Wohn
raume emes Maſchiniſten entſtand geſtern nachmittag vermutlich inſolge
Wegwerfens eines brennenden Streichholzes ein Gardinenbrand wodurch
auch ein in der Nähe des Fenſters ſtehendes Bett beſchädigt wurde Das
Feuer wurde noch ehe die Feuerwehr eintraf von Hausbewohnern gelöſcht

Selbſtmordverſuch Heute morgen ſollte der ſteckbrieflich verfolgte
Zigarrenfabrikant und Kaufmann Lange aus Radegaſt der ſeit einigen
Tagen hier unter falſchem Namen wohnte von Kriminalbeamten verhaſtet
werden Lange welcher um ſich unkenntlich zu machen eine Perücke und
falſchen Bart trug wurde im Bette überraſcht Er bat noch einmal aus
treten zu dürfen Obwohl der Beamte nicht einen Augenblick den Lange
allein lreß fand dieſer doch Zeit eine bereit gehaltene Flaſche mit Lyſol
auszutrinken Lange wurde in hoffnungsloſem Zuſtande in die Klinik ge
bracht Er war aus der Strafanſtalt Koswig entſprungen und neuerdings
wieder wegen Sittlichkeitsvergehen zu einem Jahr Gefängnis verurteilt

Gefährliche Spielerei Geſtern gegen 48/ Uhr nachmittags
veranſtalteten mehrere Schulknaben zu welchen auch ein Bäckergeſelle kam
auf einem Ackergrundſtücke zwiſchen der alten Abdeckerei und der Deſſauer
ſtraße ein Revolverſchießen Der 10 jährige Schulknabe Otto Weiſe
Deſſauerſtraße 16 welcher ſich als Zuſchauer eingefunden hatte wurde
hierbei von dem Schultnaben Kurt Gerold Talſtraße 2 welcher ſcherz
weiſe auf ihn zielte in den Handrücken der linken Hand geſchoſſen Der
verletzte Knabe wurde ſofort der Klinik zugeführt woſelbſt die Kugel bis
jetzt noch nicht entfernt werden konnte

Selbſtmord im Gefängnis Geſtern mittag wurde der Gerichts
vollzieher Platz der von der Strafkammer wegen mehrerer Sittlichkeits
verbrechen zu einem Jahr Gefängnis verurteilt worden war erhängt auf
gefunden

Diebſtahl Aus einem hieſigen Vergnügungsetabliſſement wurde
einem Muſiker ein dunkler Winterüberzieher mit ſchwarzem Futter ge
ſtohlen welcher von dem Beſtohlenen in der Nähe der Bühne an die Wand
gehängt worden war

Durchgänger Das Pferd eines in der Dölauerſtraße wohnhaften
Fuhrmanns ging geſtern abend 8 Uhr in der Auguſtaſtraße mit einem
unbeladenen Rollwagen durch Das Tier rannte hierbei gegen die Haustür
des Grundſtücks Auguſtaſtraße 21 ſodaß die Tür beſchädigt wurde Jn
folge Reißens der Zugſtränge lief das Pferd dann davon wurde aber in
der Gottesackerſtraße aufgehalten Perſonen ſind nicht verletzt

Statiſtiſches Jm Monat Oktober 1906 ſind in der Stadt Halle
430 Kinder als geboren angemeldet 221 männlichen und 209 weiblichen
Geſchlechts darunter 70 uneheliche Geburten 19 männliche u 23 weibliche
von hieſigen 11 männliche und 17 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 393 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

13 katholiſcher7 e moſaiſcher1 r Genuſchter 4e 23 e DiſſtdentAls verſtorben ſind angemeldet 141 Perſonen männlichen und
121 weiblichen Geſchlechts 262 dazu 8 Totgeburten 270
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 32 männlichen 31 weiblichen Geſchlechts

von 1 z 7 625 18 141 r10 5 5 r xlloats 6 x 116 20 8 42130 83140 9 10 n4150 13 11 g 459460 10 26 70 15 18 z71 80 9 11 4über 81 1 3 8unbekannt

141 männlichen 121 weiblichen Geſchlechts
216 waren evangeliſcher 9 katholiſcher 2
Diſſident ungetauft 35
Es waren 85 männliche 64 weibliche

30 weibliche verheiratet 8 männliche 25
1 männliche 2 weibliche geſchieden

Geboren wurden 430 Todesfälle waren 270 mithin 160 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen idurden 186 geſchloſſen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 45 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden uur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Novbr erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Novbr nur 2 Pfg

moſaiſcher Konfeſſion

ledig 47
weibliche

männliche

verwitwet

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 November Meldung des B

die Mitteilungen der N G Korr
Hauptblattes Red iſt das B
Plan zu erwähnen der

Jm Anſchluß an
Siehe den Artikel auf Seite 1 des
in der Lage noch einen anderen

zur Enutlaſtung des Fürſten Bülow in
gewiſſen Kreiſen erörtert wurde Der Plan lief darauf hinaus wiederum

wie es unter Caprivi eine Zeitlang der Fall war das preußiſche
Miniſterpräſidium einer anderen Perſönlichkeit zu übertragen
und dem Fürſten Bülow nur das Reichkanzleramt zu belaſſen
Daß eine ſolche Trennung der Aemter nichts Gutes ſtiften kann iſt zur
Genüge bekannt Bezeichnend iſt aber daß ſie jetzt wieder ins Auge ge
faßt wurde

Hamburg S MNovember Die Bürgerſchafto M JWolff s Bur
nahm in ihrer geſtrigen Sitzung den Antrag des Senats auf Her

7 F 3
e rS M r9 November

ſtellung eines Tunnels an der unter der Elbe
und dem Steinwärder für den Fuhrwerks und er
bindung ſchaffen ſoll Die Koſten des Baues ſind auf 10722 000 Mark

veranſchlagt 4Darmſtadt 8 November Wolff s Bur Die Großherzogin
iſt heute früh von einem Prinzen entbunden worden

Rom 8 November Meldung des B Vatianiſchen
Kreiſen zufolge handelt es ſich bei der bevorſtehenden Romreiſe der
Kardinäle Fiſcher und Kopp nicht wie man vielfach annahm um
eine eigentliche Miſſion Einmal war die Romreiſe ſchon vor dem Fall
Stablewski befchloſſen ſodann würden die beiden Kardinäle ſich hüten im
Auftrage der Reichsregierung ſich zu Vatikan und Zentrum möglicherweiſe
in Gegenſatz zu ſetzen Endlich müſſe die Reichsregierung heute überzeugt

ſein daß der Papſt niemals formell im Jntereſſe des Reiches
gegen die Polen auftreten werde Kopp und Fiſcher werden in
Rom zweifellos die Polenfrage berühren aber nur geſprächswelſe und in
ihrer Eigenſchaft als Biſchöfe aber nicht als Delegierte der Berliner
Regierung

Paris 8 November Meldung des B Georges Picquarts
Debut auf der Rednertribüne der Kammer erregte mehr Intereſſe als
die ganze dann folgende Kirchendebatte Der neue Kriegsminiſter wurde
bet ſeinem Erſcheinen auf der Tribüne von der Linken mit demon
ſtrativem Beifall begrüßt was den Nationaliſten Laſies veranlaßte
ihm zuzuruſen Da ſehen Sie die Prätorianer Herr General Picquart
beantwortete kurz und klar und in fließender Sprache den Antrag auf
Heimberufung des noch unter den Fahnen dienenden Jahrganges von
1903 Er lehnte den Antrag ab da zwiſchen dem Regime der dreifährigen
und zweijährigen Dienſtzeit eine gewiſſe Uebergangsperiode nötig ſei Man
erkannte ſoſort daß der neue Kriegsminiſter ſich zu einem guten Kammer
redner entwickeln werde was nur die überraſchen konnte die ihn nicht im

ZolaProzeſſe und in Rennes gehört haben Während Picquart auf der
Tribüne ſtand beachtete ihn ſein Protektor Clemenceau väterlich und ein
bißchen nervös

Paris 8 November Wolff s Bur Als der Sohn des hieſigen
rumäniſchen Geſandten Ghika einem Freunde einen Revolver
zeigen wollte entlud ſich plötzlich die Waffe und drang dem jungen Ghika
in die Lunge und verletzte ihn ſchwer

Madrid 8 November Meldung des B Aus Sevilla
wird eine reizende Geſchichte erzählt Dort fiel ein langjähriger Stadt
ſoldat der dem feurigen andaluſiſchen Wein etwas zu ſtark zugeſprochen
hatte ſo unglücklich hin daß er in ärztliche Behandlung genommen werden

mußte wobei ſich herausſtellte daß es ſich gar nicht um einen Mann
handelte ſondern daß der bärbeißige Poliziſt ein weibliches Weſen war

Es ergab ſich daß man es mit einer 1836 zu Paris geborenen
Franzöſin zu tun hatte die ſchon von ſrüher Jugend an in Mannes
kleidern einherging Einige behaupten daß ſie bei der Marine gedtent
habe Jn Sevilla lebte ſie als glückicher Familienvater

Warſchau 8 November Meldung des B Jn der
Umgegend von Lodz dauern die Kämpfe zwiſchen den Arbeitern un
unterbrochen fort Dabei wurde geſtern im Dorfe Dombrowka bei Lodz

ein Arbeiter erſchoſſen und 15 andere wurden verletzt Jn Lodz ſelbſt
wurden Arbeiter ſowie der Buchhalter einer Fabrik durch Arbeiter an
gegriffen und verwundet Jn dem Kaffeehauſe von Lukaſſik wurde bei
einer Hausſuchung eine vier Pfund ſchwere Bombe gefunden Lukaſſik und

18 andere Perſonen wurden verhaftet

Moskau 8 November Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht
wurde ein ſeyr dreiſter Ueberfall gegen den ländlichen Eigentümer
Volkow ausgeführt Fünf Perſonen drangen in deſſen Wohnhaus ein
raubten Geld und Wertgegenſtände banden Volkow und ließen dann den
Wagen desſelben anſpannen legten ihn hinein und verſchwanden mit ihm

Tiflis 8 November Wolff s Bur Zwanzig mit Gewehren be
waffnete Räuber unternahmen geſtern einen Angriff auf eine 42000 Rubel
mit ſich führende von vier Soldaten und einem Poſtboten begleitete Geld

poſt Sie beſchoſſen den Transport aus dem Hinterhalt den Soldaten
gelang es jedoch die Poſt in Sicherheit zu bringen Die Angreifer ſuchten
durch einen Paß das Weite und ließen eine Bombe auf dem Platze des
Ueberfalls zurück

Für Braut und Gesellschaftskleider

Seidenwaren u Wollstoffe
in weiss schwarz und allen Farben

Unerreichte Auswahl bei billigen Preisen
Brummer e Benfaminm

Halle S Gr Ulrichstr 22 23

Gebr Zorn Groſßh ſächſ Hoflieferanten Tel 367 empfehlen

MeßmerZThee
Wohlgeſchmack u Preiswürdigkeit werben ihm ſtetig neue Freunde

Zur Beachtung Unſerer heutigen Stadtanuflage
liegt ein Proſpekt der Pure Oil Company Hamburg über
rein Penunſylvaniſches Petroleum bei Vertreter der Geſell
ſchaft iſt berr Alexander Wichmann Halle Magdeburger
ſtraße 8

n 9 rn c n T jk deden Umfaſſungsmauern empor und der größere Teil der Fabrik wurde
eingeäſchert Noch geſtern abend ſpät wurden in der Fabrik Gußſtücke
hergeſtellt Auf dem Trockenboden in der Nähe der Schmelzöſen ſoll es

e v i

H C Weddy Pönicke Halle a S
Leipzigerstrasse G part, II und II Etage Elektriscohe Personenbeförderung

Meinhrosser Rerbst Räumungsverkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

dauert fort und bietet ganz I ausser gewöhnlich grosse Vorteile
Des grossen Andranges Wegen bitte ich möglichst auch die Vormittagsstunden

zum Binkautf zu benutzen
e
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Freitag Voveit Vorrat Sonnabend

Für Haus u Küeche
M
Speiseteſler 9, Nachttöpfe 18
Salafforen 18 Naſen 23
Vorratst ſonhen 90 Kaffeohsoher

bewiretannen 33, Bern wut Dtertan 5

Milehiönſo 78, Töbkannen 15r i un 48 Toekannen

Porhonstadnenga afeekannen 48

Ach 33 köttkumpen 2
68 Kaffoomühlen 65Terrinen

n AhReibemaschine 95 Kllehenwagen

kalle km e Wasehstäncer 48
Teller n O0ldranctavenGihstoff W 20 Salatieron 22
Kompofieren A leidchplatten
Macerheiel 75 Wüohsasten 16

hratannen 48 Kuchenteller a O

Johuivaren
C
Wiensleder pre reis Wiehsleder Preis

ſonſt ſonſtAIelctefe A DamenotefelAus iahme 2 Auenahm e
Wichsleder Preis Chevreaux Preis

Boxcalt u Boxhore r eis

anenrfiu 3TKchnallenstiefe er Andnghm
T

e r e

h bie

T SAusnahmeKhnallenztietel

aen fleochune 85
mit Filzsohle Aus re

Juwn Shn
Deutsches Fabrikat

25

4 4
T

e l
2

Ahnallenstiefel

II c 93
mit Filzsonle An J J me

Hincerst v ſeſel

Boxcalf
25/26 27/30 31/35

ſonſt 25 95 95 Kinder Mädchen Damen Rorren

28 pt

lebenonftte

Petter Speck un 2 p
Rauchlleivchh Pfund 55 Pf

Sülpwurstt vie 72
wiebelleherwrgt pn 9 p

Thür Blutwurgt Pfd 50 pf

zum Warmmachen Pfd 58 Pf

Kindertalg un 28 p
Wurstschmalz puun

Tilsiter Käse un A2 v

Mettwurstt un I
zratheringe de 90 v

Schmeer 73

Gr je Pfund 15 Pf
Graupen v I p
Kartoffelmehl un v
Gebr Gerste Pfund 14 pf

Gebr Kaffee un 70 v

Zütronen 10

Zuckerlinsen v I
5Nittellinsen Pfund 19 pi

Weisse Bohmen vie I5 v

Grüne Erbsen un 13 v
Vamille 2 große Stangen 10 Pf

Kasseleriopespee S

9 November Nr 265
Färberei Mauersberger

Ghemisehe Reinigungs Anstalt
für Garderoben und Dekorationen jeder Art Teppiche

Federn Handüschuhe eto
Gardinen GWäscherei und Spannerei
Mechanisches Teppich Klopfwerk

M 6 Filialen in Halle und diverse Annahmestellen
Abholen und Rückliefern kostenfrei im Stadtgebiet

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20
Auf meine

Sperial Abteilung tür Reinigung vonllerren Carderobe
mache ich besonders aufmerksam

Wärme gehen Pkaätten und de enyſichitVerd c Barſfüsserstr 9
Reparaturen und Vernickelungen werden in meinen Werkſtätten ausgeführt

F Altes Metall nehme in Zahlung
Jeden Freitag und Sonnabend

VFräüschen Schellfösceh
Gleichzeitig mache ich das geehrte Publikum aufmerkſam daß ich ein

Fiſelh und Delikateſz Geſchäft
eröffnet habe Jch werde bemüht ſein meine werte Kundſchaft auf das ſorgfältigſts
und reellſte zu bedienen Um gütigen Zuſpruch bittet

Georg Otto Große Ulrichſtraße 97
Martinsgänse d 75 Pfg

Hamburger Milchmast nur junge zarte schneeweisse Exemplare

Hamb jg Enten Brüssl Poularden steyr Puterhähne u HennenPouilarden u Poulets Fasanen Walähasen Rehrüchen Keulen
und Blätter tranz Artischoken Auberginen Romaine Endivien
Escarolle u Koptsalat Brüssl önhicoree engi Tomaten u Sollerie

Görtz er Maronen Teltower Winterrübchen

Prachtvolle Madeira Ananas Plund 1,10 NMk
franz u tyrol Tafeläpfel u Birnen

la Natives Austern täglich frisch Dutz 2,25 Mr
Relgol Hummern lebend und gekocht prima Astrachanor Kaviar

Pfund 10 u 12 Mk Malossol Auslese Pfund 17 Mk
Ia Thür Cervelatwurst Dauer ware Pfd 60 k

Ferner aus unserer Stadtküche
Garnierte Platten mit Aufschnitt ital Salat Hummer Majonaise
Fisch Majonaise sowie kalte u warme Binzel u Zwischengerichte

mit vornehmer u schmackhafter Herstellung e

ollmops
Pralinees

Makronen

Brechbohnen r Ah
Stangenspargel e 48

vo 99
1 Pfund 12 Pf

Gebr Mandeln z I
r Pfund 14 Pf

I

PfdAnna 9365 435 535 35 165 1955 95
Preiſe

Hamburger Engros Lager
d

r
5

m di m e 3t

r 2
T

33
S d

n

Gr Wricistrasso 60,61 G m b

Halle a S

Nussbaum
Fernruf 378

Barfüsserstrasse 3/5
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Diese Schutzmarke befindet sich auf
einem jeden Packet Quaker Oats und
bürgt für die Echtheit der Waare

Quaker Oats unterscheidet sich von
allen anderen Marken durch hervorragende

Qualität delikaten Geschmack und Spar
sankeit im Gehrauch

Quaker Oats ist eine ideale Nahrung
leicht zuzubereiten und sollte in keinem
Haushalte fehlen

Quer Oats
T ake heworsen

n die Güte unseres seit 18 Jahren überall
eingeführten

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindoern
Tausende von Anerkennungen, Aerztlich
empfohlenes Haarpflegemittel von unüber
trotitener Wirkung Zu haben mit rott
genalt oder trocken fettfrei in jedem

t d besseren PFriseur Drogen und Parfümeriee geschäft auch Apothe eken
Flasche Mark 75 und Mark 50

E A Uhl mann Co
Engros Lager Generalvertrieb f Halle u Umg

Zaumann 8 Aedderokh
Gr Steinstr 79 Tel 26065

Jede Flasehe trägt die Firma der Ertinder

e
e e

e
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